
 qw 
 

Seite 1 von 3 

Die Datenschutzerklärung und weitere Informationen finden Sie unter www.stadt-salzburg.at/datenschutz 
Web: www.stadt-salzburg.at, UID: ATU36768002, Salzburger Sparkasse IBAN: AT77 2040 4000 0001 7004 

Zahl (Bitte bei Antwortschreiben anführen) 

MD/00/38798/2023/002 21.6.2023 

 
Betreff 

Projektförderung "Kompass-MINT-Club für neugierige Mädchen" 

Veröffentlichung Amtsbericht im Internet 

 

 

Amtsbericht 
 

Die Einstieg Bildung Beratung Qualifizierung GmbH sucht für das Projekt „Kompass MINT-

Club für neugierige Mädchen“ im Alter zwischen 10 und 16 Jahren für den Zeitraum August 

2023 bis Juli 2024 um eine Projektförderung in der Höhe von € 25.333, -- an.  

 

Langfristiges Ziel dieses arbeitsmarktpolitischen Projektes ist die Erhöhung des 

Frauenanteils in MINT-Berufen und Ausbildungseinrichtungen im Bundesland Salzburg. 

Damit soll ein Beitrag zum Abbau der geschlechtsspezifischen Segregation des 

Arbeitsmarktes und zur Minderung der damit einhergehenden gesellschaftlichen 

Ungleichheiten (gender pay gap, Anteil von Frauen in Führungspositionen usw.) erzielt 

werden. 

 

Mit der beantragten Förderung soll das Projekt, das von August 2022 bis Juli 2023 erstmals 

vollumfänglich - nach einer Pilotphase während der Corona-Pandemie - durchgeführt 

werden konnte, fortgesetzt werden. 

 

Innerhalb des Projektzeitraumes soll der Aufbau einer Gruppe von Mädchen zwischen 10 

und 16 Jahren (max. 12, mind. 6 regelmäßige Teilnehmerinnen), die sich für Mathematik, 

Informatik, Naturwissenschaft und Technik interessieren und dieses Interesse in 

wöchentlichen Treffen vertiefen und ausbauen wollen, fortgesetzt werden. 

 

Im „Kompass-MINT-Club für neugierige Mädchen*“ entdecken Mädchen zwischen 10 und 16 

Jahren ihre Begeisterung für MINT, v.a. Naturwissenschaften, Technik, IT und Handwerk, 

und vertiefen ihre Kenntnisse und Kompetenzen in regelmäßigen Gruppentreffen, die von 

erfahrenen Trainerinnen und jungen Frauen* in MINT-Ausbildungen als Role Models 

begleitet werden. Zudem gehören Exkursionen zu Salzburger Ausbildungseinrichtungen, 

Werkstätten und Maker Spaces zum Konzept.  

 

Projektziele in Kürze:  

1. Mädchen für MINT begeistern und Hemmschwellen abbauen  

2. MINT-Kompetenzen in Mädchen stärken  
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3. MINT-Player im Salzburger Raum in die Stärkung von Mädchen einbinden und MINT-

Betriebe und Organisationen erlebbar machen  

4. Berufsorientierung früh für vielfältige Möglichkeiten öffnen und Mädchen früh für spätere 

Fach- und Führungspositionen stärken und ermutigen  

5. Mädchen zu Mini-Multiplikator:innen für MINT im eigenen Sozialraum machen  

6. Mädchen eine Stimme geben um Zukunftsprozesse aktiv mitzugestalten  

 

Geplante Neuerungen im Projektzeitraum 2023/2024 

 

Regelmäßigere Treffen  

Die Treffen des Kompass-MINT-Clubs finden künftig wöchentlich (bisher 14-tägig) für ca. 

zwei Stunden in der Stadt Salzburg statt. Der Kompass-MINT-Club ist damit ein fixer 

Bestandteil der Alltagswoche der Mädchen* - ein Wunsch von Seiten der Mädchen* und 

Eltern, der auch aus fachlicher Sicht der Antragstellerin eine effiziente Ressourcen-

verwendung ermöglicht. Die Club-Nachmittage greifen unterschiedliche Inhalte aus dem 

Bereich MINT auf – im Vordergrund steht das praktische Ausprobieren, Experimentieren und 

Tüfteln und die Arbeit an konkreten, alltagsbezogenen Problemstellungen. Dabei wechseln 

sich Input und Raum zum freien Werken mit Exkursionen in Salzburger Maker Spaces, 

Werkstätten und Labore ab (z.B. Pioniergarage u.a.). Die häufigeren Treffen ermöglichen 

den Mädchen*, kontinuierlicher an eigenen Projekten zu arbeiten und der Gruppen-

zusammenhalt wird dadurch gestärkt. Zusätzlich werden dadurch Erfahrungsketten 

geschaffen, die laut der kürzlich veröffentlichten Studie „Bildungs- und Berufswahlprozesse 

junger Frauen: MINT the Gap!“ im Auftrag vom Österreichischen Frauenfond eine besonders 

große Rolle bei der nachhaltigen Begeisterung von Mädchen* für MINT spielen.  

 

Teilnahme an der Mini Maker Faire im November 2023  

Im Herbst 2023 ist nach einer längeren Pause derzeit wieder eine Mini Maker Faire in 

Salzburg geplant. Ein Besuch dieser „Messe“ mit der Kompass-MINT-Club-Gruppe ist Teil 

des Konzepts und ermöglicht den Mädchen*, mit unterschiedlichen „Makern“ in Kontakt zu 

treten und sich weitere Ideen und Inspiration für eigene Projekte zu holen. Auch ein eigener 

Stand des Kompass-MINT-Clubs bei der Maker Faire ist möglich, sofern die Teilnehmer-

innen* das möchten.  

 

Begegnungsräume mit MINT schaffen – Förderung gesellschaftlicher Teilhabe  

Im Frühjahr 2024 ist eine öffentliche Präsentation der von den Mädchen* entwickelten 

Projektideen geplant, bei der die Club-Teilnehmerinnen die neu erworbenen Kompetenzen 

gleichaltrigen bzw. jüngeren Schülerinnen* und anderen Interessierten (Eltern, 

Lehrer:innen, Multiplikator:innen) präsentieren. Diese Veranstaltung soll bewusst an einem 

öffentlichen, niederschwellig zugänglichen Ort in der Stadt Salzburg stattfinden.  

 

Die Antragstellerin möchte damit Menschen erreichen, die bisher wenig Verbindung zu MINT 

hatten und die vielleicht auch nicht an einer eigenen MINT-Veranstaltung teilnehmen 

würden. MINT kommt daher zu ihnen, in ihren Sozialraum: Z.B. in den Park, vor das 

Einkaufszentrum, das Bewohnerservice oder die Kirche. Dort leiten die Teilnehmerinnen des 

Kompass-MINT-Clubs andere Kinder und Jugendliche, aber auch interessierte Erwachsene, 

durch kleine Experimente und geben ihre Begeisterung für MINT weiter. Auch hier sind Role 

Models mit dabei, die allen Besucher:innen zeigen: MINT-Kompetenz ist keine Frage des 

Geschlechts. 

 

Ablauf & Zeitplan 

▪ Start der intensiven Bewerbung im August 2023  

▪ Start-Workshop für Role Models im September 2023  

▪ Von Oktober 2023 bis Jänner 2024 wöchentliche „Kompass-MINT-Club-Treffen“ (ca. 2 

Stunden pro Treffen)  

▪ Oktober 2023: Startphase, Erarbeitung eigener Projektideen  

▪ November 2023: Besuch der Mini Maker-Faire gemeinsam mit den Teilnehmerinnen*  



Zahl: MD/00/38798/2023/002 

Seite 3 von 3 

▪ Ende Jänner 2024: Workshop mit Familien, Abschluss des ersten Semesters  

▪ Von Februar bis Mai 2024 wöchentliche „Kompass-MINT-Club-Treffen“ (Fortsetzung 

bzw. Möglichkeit des Einstiegs für neue Teilnehmerinnen*)  

▪ April/Mai 2024: Begegnungs-Veranstaltung im öffentlichen Raum  

▪ Juni 2024: Abschlussfeier/Zertifikatsübergabe mit Familien  

▪ Juni 2024: Reflexionsworkshop mit Role Models  

▪ Juli 2024: Erstellung der Dokumentation, Veröffentlichung  

 

In der Wirtschaftsstrategie Salzburg 2030 wurde die Unterstützung von Fachkräften zur 

Stärkung des Wirtschaftsstandortes adressiert. Mit der beantragten Förderung kann die 

Stadt einen wichtigen Schritt setzen, um dem Fachkräftemangel, insbesondere in den MINT-

Berufen nachhaltig entgegenzutreten.  

 

Da es sich bei der beantragten Förderung um ein Projekt handelt, das bereits im August 

2023 startet, wird empfohlen, dass die Auszahlung in zwei Teilen erfolgt. Der erste Teil der 

Auszahlung soll nach der Beschlussfassung, der zweite Teil der Auszahlung im Jänner 2024 

erfolgen.  

 

Die Bedeckung auf der VASt. 1.78200.755100.7 ist gegeben. Durch die Beschlussfassung 

der beantragten Förderung entstehen für die Stadtgemeinde Salzburg keine Folgekosten. 

Zudem entsteht kein Rechtsanspruch auf weitere Zuschüsse. 

 

Amtsvorschlag 
 

Der Stadtsenat möge gemäß Punkt 1.2.15 des Anhangs zur GGO beschließen: 

  

1. Die Stadt Salzburg stellt der Einstieg Bildung Beratung Qualifizierung GmbH eine 

Projektförderung in der Höhe von EUR 25.333, -- für den "Kompass MINT-Club für 

neugierige Mädchen" zu Lasten der VASt. 1.78200.755100.7, zur Verfügung. 

  

2. Gemäß § 5 (3) der allgemeinen Subventionsrichtlinien der Stadt Salzburg soll die 

Auszahlung in zwei Teilen erfolgen. Der erste Teil der Auszahlung soll nach der 

Beschlussfassung, der zweite Teil der Auszahlung im Jänner 2024 erfolgen. 

 

 

Die Sachbearbeiterin: 

Mag. Julia Rafetseder, MA 

 

 

Der Magistratsdirektor: 

Dr. Maximilian Tischler 

 
Elektronisch gefertigt 

 

 

Gesehen: 

Der Bürgermeister: 

Dipl.-Ing. Harald Preuner 
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